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1.

1.1.

Betrieb des Kaminofens (Heizen)

Die Luftregelung lhres Kaminofens befindet sich hinter der Holzfachtur:

S P

P = Primarluftregler (automatische Regelung)

S = Sekundarluftregler

Wird der Primarluftregler im Uhrzeigersinn bis zum Anschlag gedreht, so ist die Primarluftéffnung
geschlossen. Dreht man den Regler gegen den Uhrzeigersinn bis zum Anschlag, dann ist die
Primarluftéffnung offen. Die richtige Einstellung finden Sie unten beschrieben.

Die Sekundarluft ist komplett gedffnet, wenn der Schieber ganz hinein gedriickt ist (hinten). Sie ist
verschlossen, wenn der Schieber bis zum Anschlag herausgezogen wurde (vorne). Die Einstellung ,50%
offen” ist erreicht, wenn der Schieber etwa 1cm herausgezogen wurde (Mittenstellung).

Bei unglinstigen Zugverhaltnissen (starker Wind oder Heizen in der Ubergangszeit mit relativ hohen
AuBentemperaturen Uber 10°C) sollte der Primarluftregler etwas weiter getffnet (weiter gegen den
Uhrzeigersinn) werden. Bei zu hohem Kaminzug sollte der Primarluftregler geringfligig weiter im
Uhrzeigersinn gestellt werden.

Eventuell vorhandene Absperrklappen (Drosselklappen) im Rauchrohr missen wahrend der gesamten
Heizphase immer gedffnet sein!

Beim Anheizen des noch kalten Ofens muss der Feuerraum vorsichtig aufgeheizt werden, indem mit
weniger Brennstoff und damit relativ kleiner Flamme geheizt wird, damit alle Teile langsam an die
thermische Belastung gewohnt werden. Somit werden die Bildung von Rissen in der
Feuerraumauskleidung und die mit der plétzlichen Warmeausdehnung verbundenen Gerausche (Klicken,
Knacken) minimiert.

Wenn der Ofen auf3er Betrieb ist, also nicht geheizt wird, dann sollten beide Regler (Primar- und
Sekundarluft) geschlossen werden. Somit entweicht keine warme Raumluft durch den Schornstein.

Anzunden mit Scheitholz

Stellen Sie zuerst die Luftregelung ein:
Primarluftregler: auf 4Uhr, Sekundarluftregler: offen (ganz nach hinten schieben).

Legen Sie zuerst einige, kleinere Holzscheite (max. ca. 1,5 kg) auf den Feuerraumboden bzw. Rost und
dartber einen Anzindwdurfel, hierauf Kleinholz. Die genannte Holzmenge bezieht sich NUR auf den
Anzundvorgang.

Nach dem Anzlnden ist die Feuerraumtir zu schlieBen. Der Anheizvorgang ist abhangig vom Kaminzug.
Eventuell muss der der Primarluftregler etwas weiter gedffnet werden (weiter gegen den Uhrzeigersinn).
Das Feuer brennt nun von oben ab und entziindet dabei die unteren Holzscheite. Die Primarluft wird im
weiteren Verlauf durch die Automatik des Primarluftreglers gedrosselt.



1.2. Anzunden mit Braunkohlebriketts BB7

Das Anzilinden des kalten Ofens muss grundsatzlich mit Scheitholz erfolgen!

Falls jedoch im Feuerraum noch ausreichen Glut (Grundglut) vorhanden ist, kénnen Sie mit BB7
anheizen. Die maximale Brennstoffmenge betragt dabei ca. 1,1kg (2 BB7-Briketts).

Vor dem Offnen der Feuerraumtiir sollten beide Luftregler ganz gedffnet werden, um das Austreten
von Rauchgasen von der Brennkammer in den Wohnraum zu verhindern.

Nach dem Anzlinden ist die Feuerraumtir zu schlieBen und die Luftregler so eingestellt werden:
Primarluftregler: auf 4Uhr, Sekundarluftregler: 50% offen (Mittenstellung)

Die Primarluft wird im weiteren Verlauf durch die Automatik des Primarluftreglers gedrosselt.

1.3.Scheitholz nachlegen
Das Nachlegen vom Brennstoff sollte nur auf die Glut (keine Flamme mehr) erfolgen!
Vor dem Offnen der Feuerraumtir sollten beide Luftregler vollstandig gedffnet werden, um das
Austreten von Rauchgasen von der Brennkammer in den Wohnraum zu verhindern.
Die maximale zulassige Brennstoffmenge finden Sie im Technischen Datenblatt. Nach der
Brennstoffaufgabe schlielfen Sie wieder die Feuerraumtdr.
AnschlieRend sind die Luftregler so einzustellen:
Primarluft: auf 7 Uhr, Sekundarluft: 70% offen (etwas hinter der Mittenstellung bzw. ca. 1,4cm von
vorne)

Falls Rulteile (schwarzes Material) an den Flammenspitzen sichtbar sind, dann sollte die
Sekundarluft leicht reduziert werden, indem man den Sekundarluftschieber geringflgig herauszieht.

1.4. Braunkohlebriketts BB7 nachlegen

Das Nachlegen vom Brennstoff sollte nur auf die Glut (keine Flamme mehr) erfolgen!

Vor dem Offnen der Feuerraumtir sollten beide Luftregler vollstandig gedffnet werden, um das
Austreten von Rauchgasen von der Brennkammer in den Wohnraum zu verhindern.

Die maximale zulassige Brennstoffmenge finden Sie im Technischen Datenblatt.

Nach der Brennstoffaufgabe schliefien Sie wieder die Feuerraumtr.

AnschlielRend sind die Luftregler so einzustellen:

Primarluft: auf 2 Uhr, Sekundarluft: 40% offen (ca. 0,8cm von vorne)!




2. MaRbild Kaminofen

¢ 100

341




3. Ersatzteilubersicht

Position Benennung Anzahl| Artikelnummer
1 Aschekasten 1 0301010230010
2 Leitblech seitlich, links 1 0301010240010
3 Leitblech seitlich, rechts 1 0301010240280
4 Scharnier unten f. Feuerraumtur 1 0301010230020
5 Scharnier oben f. Feuerraumtar 1 0301010230030
6 Tar Holzlagerfach 1 0301010240020
7 Scharnier oben f. Holzlagerfach 1 0301010230050
8 Scharnier unten f. Holzlagerfach 1 0301010230060
9 Feuerraumtir lackiert (ohne Griff, ohne Sichtfenster) 1 0301010240030
10 Feuerraumtir komplett (mit Griff, mit Sichtfenster) 1 0301010240270
11 Sichtfenster Tur 1 0301010240260
12 Turgriff komplett 1 0301010240040
13 Glashaltewinkel 14 0301010860020
14 Turverriegelung 1 0301010230090
16 Haube 1 0301010240050
17 Verkleidungsblech hinten 1 0301010240060
18 Feuerraumauskleidung - Boden vorne 1 0301010240070
19 Feuerraumauskleidung - Boden rechts 1 0301010240080
20 Feuerraumauskleidung - Boden links 1 0301010240090
21 Feuerraumauskleidung -Seitenteil unten rechts 1 0301010240100
22 Feuerraumauskleidung - Riickwand mitte 1 0301010240110
23 Feuerraumauskleidung -Seitenteil unten links 1 0301010240120
24 Zugumlenkung Stein, unten 1 0301010240130
25 Feuerraumauskleidung - Rlickwand links 1 0301010240140
26 Feuerraumauskleidung - Rickwand rechts 1 0301010240150
27 Feuerraumauskleidung - Boden hinten 1 0301010240160
29 Zugumlenkung Stahl oben 1 0301010240170
30 Zugumlenkung Stahl Mitte 1 0301010240180
31 Zugumlenkung Stahl unten 1 0301010240190
33 Halteleiste fur seitliches Sichtfenster 2 0301010240200
34 Magnetverschluss Ture Holzlagerfach komplett 1 0301010240210
36 Halterung flr Feuerraumauskleidung (links u. rechts) 2 0301010240220
38 Abdeckplatte (Verkleidung) 1 0301010230170
42 Zugumlenkung Vermiculite vorne 1 0301010240230
43 Gussrost 135x135x28mm 1 0301010240240
44 Sichtfenster seitlich 2 0301010240250
45 Stutzen fur Zuluftanschluss @100 1 0301010230320

Schlauchdichtung Sichtfenster, schwarz, 6 mm,

L(vorne)=1,5m, L(je Seite)=1,2m 0301010230290
Schlauchdichtung Feuerraumtir @13mm, L=2,3 m 0301010230300
Dichtung Glashalter 8x2 mm, L=25 mm/Stlck 0301010230310
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4. Externe Verbrennungsluftversorgung

Optional kann eine externe Verbrennunsluftversorgung zum Betrieb Ihres Gerats verwendet
werden. Falls lhr Gerat serienmalig mit einem Zuluftstutzen ausgerustet ist, dann ist dieser
hinten montiert.

Bei Bedarf kann der Zuluftstutzen auch auf der Unterseite der Brennkammer (im
Holzlagerfach) montiert werden. Dazu entfernen Sie die perforierte Flache im Schirmblech
auf der Oberseite des Holzlagerfachs (1 im Bild unten). Tauschen Sie dann den
Zuluftstutzen und den Verschlussdeckel gegeneinander aus (2 im Bild unten. Sie bendtigen
dazu einen Gabelschlissel SW10. Beide Teile missen dicht montiert sein (fester Sitz).

Am Boden des Holzlagerfachs muss dann in der Mitte die perforierte Flache ausgebrochen
werden (3 im Bild unten). Hier kdnnen Sie einen flexiblen Luftschlauch durchfihren.




Schematische Darstellung der
externen Luftversorgung:

1: Kaminofen

2: Rauchrohrstutzen

3: Zuluftstutzen

4: Alu-Flexrohr

5: Wanddurchflihrung mit

- Absperrklappe

7 |
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Bei externer Luftzufuhr achten Sie auf die ordnungsgemafe und dichte Verbindung der Rohre!
Die Luftzufuhr darf ausschlieRlich Gber ein externes Zuluftrohr mit einem Durchmesser von
mindestens 100mm erfolgen.

Das Rohr kann aus korrosionsfreiem Stahl oder hitzebestéandigem Kunststoff gefertigt sein.
Die gerade Rohrlange darf nicht langer als 6 m sein, keine Verengungen aufweisen und
maximal 3 Stlick 90°-Bdgen enthalten!

Das vor der AuRenluftéffnung angebrachte Schutzgitter darf den Lufteinlass nicht behindern.
Das Verschlielden ist verboten!

Reinigung der Rauchgaswege

Zum Reinigen der Rauchgaskanale missen zunachst die Zugumlenkungen entfernt werden.
Dieses Gerat verfigt Uber insgesamt 5 Zugumlenkungen: die unteren beiden Zugumlenkungen
bestehen aus Vermiculite, die drei oberen Zugumlenkungen aus Metall. Die oberen
Zugumlenkungen sind mit einer Steckverbindung befestigt.

Vorsicht beim Aus- und Einbau der Zugumlenkungen: Das

n hitzebesténdige Vermiculite-Material muss sorgsam behandelt
werden, damit die Zugumlenkungen nicht auseinanderbrechen
oder Teile davon abbrechen!

Wahrend langerem Heizbetrieb kdnnen oberflachliche Risse an

ﬂ den Teilen der Feuerraumauskleidung entstehen. Diese Risse sind
harmlos. Auskleidungsteile sollten dann ersetzt werden, wenn der
darunter liegende Metallkérper sichtbar wird.



Demontage der Zugumlenkungen:
Heben Sie die vordere Zugumlenkung leicht an und ziehen Sie diese nach vorne, um sie aus
dem Feuerraum zu entfernen (eventuell leicht kippen).

Heben Sie dann die hintere Zugumlenkung an und entfernen Sie auch diese aus dem
Feuerraum.

Schieben Sie danach die unterste Stahl-Zugumlenkung leicht nach oben (Einhangung ist vorne)
und ziehen Sie diese dann nach hinten aus der Steckvorrichtung.



Schieben Sie anschlielend die mittlere Stahl-Zugumlenkung vorsichtig nach oben (Einhdngung
ist hinten) und entfernen Sie diese aus der Steckvorrichtung.

Schieben Sie schlieBlich die oberste Stahl-Zugumlenkung leicht nach oben (Einhangung ist
vorne) und ziehen Sie diese dann nach hinten aus der Steckvorrichtung.

Somit sind die Rauchgaswege frei zum Reinigen.
Das Reinigen funktioniert am besten mit einer Kehrbirste und einem Aschesauger.
Der Zusammenbau muss nach der Reinigung in umgekehrter Reihenfolge erfolgen.

www.haassohn.com

10



	LUMO X
	1. Betrieb des Kaminofens (Heizen)
	1.1. Anzünden mit Scheitholz
	1.2. Anzünden mit Braunkohlebriketts BB7
	1.3. Scheitholz nachlegen
	1.4. Braunkohlebriketts BB7 nachlegen

	2. Maßbild Kaminofen
	3. Ersatzteilübersicht
	4. Externe Verbrennungsluftversorgung
	5. Reinigung der Rauchgaswege

